
 

Die Familie Koring in Pottenhausen bei Lage 

 

In der Traditiones Corbeienses – soweit sie erhalten sind – kommt der Hof Koring nicht vor.  

Die älteste Corveyer Heberolle um 1070 berichtet: „Didigo similiter ut Abbigo“. 

In der Eversteinschen Fehde (1404-1409): „Item Henne Kordinch to Potenhusen nam schaden 

an perden uo X mark, unde syn broder dot.“ 

Im „alten Verzeichnis“ der Vitifreien um 1430 findet man: „Item tom sevenden Mahle hett he 

vorkofft dem Vigelbischope (Weihbischof) 23 Mltr. Korns, dat gifft eme Henke Kordeverdt. 

„Ite Henke Cordink et Vxor Tom ersten Bernde den Corder vndt Everse sinen broder.“ 

 

Henke Cordingh in Schatz 1467 S. 14 (12), 1486/87 S. 38 (4).  

 

Johan Cordingk heiratete Ilse Kemper zu Oersen (Ohrsen). Schatz 1507 S. 24 (!), 1510 S. 

40 (1), 1516 s. 47 (1).  

 

Am Dienstag 17. Mai 1519 stellte Goste, nachgel. Witwe des sel. Ritters Bartold Oberg, das 

documentum permutationis aus für Ilsen Kemper, welche die Tochter war des Kempers zu 

Oersen (Ohrsen) und gefreit wurde von Johan Cording zu Pottenhausen, deslebe Johan ferner 

in Schatz 1523/24 S. 8 (1), 1525, 1527, 1530, schließlich S. 10 (4) in Schatz 1532.  

 

Luleff (Ludolf) Cordink unter „ampt yggenhausen“ S. 10 (4) in Schatz 1535/36, 1538, 1545; 

s. 28 (4) in Schatz 1562 und S. 25 (4) in Schatz 1568, 1571; schließlich Schatz 1572 S. 27 (4). 

 

Heinrich Cordingk Schatz 1590 S. 35 (4).  

 

Verzahnung: Henrich Cordingk in der Specificatio der Vitifreien am Ende des 16. 

Jahrhunderts. In diesem laufenden 1601 Jahr verstorbenen Heinrich Cording und seine Frau. 

In seiner Eingabe vom 30.01.1600 zum Rechtsstreit um die Vitifreiheit macht der Corveyer 

Anwalt den Cordink noch als Vitifreien namhaft.  

 

Jobst Cording. „Daß Jost Cording am 10.08.1601 wegen seiner gestorbenen Eltern 50 Taler 

als Erbteile gezahlt hat, bescheinigte Magdalene von Exter, die nachgelassene Witwe des 

Claus Post.“ 

 

Ex registro 1605: Joest Cordingk.  

 

Salb. 3 Lage 1617 S. 58: Jobst Cordingk. Salb. 3 Lage 1640 S. 132b. Cording eine Wittibe, 

sonst ganz ledig, gibt den von Brincke nach Iggenhausen 12 Schfl. Roggen, 12 Schfl. Gerste, 

24 Schffl. Hafern, zusammen 48 Schffl. Anneke Cording, nachgel. Tochter des Jost Cordings 

sel., verheiratet sich an Johan Blome oder Osterheide, nachgel. Sohn des Luleff Blome sel. 

zu Pottenhuasen, und nachdem Hans Coring, Bruder der Braut, den Hof noch  nicht 

angenommen hat, trägt er Bedenken, seiner Schwester davon Brautschatz zu versprechen laut 

Eheprotokoll vom 9.12.1647.  

 

Hans Cording zahlte vor 1654 Weinkauf, er unterschrieb auch am 14./24.09.1666 zu Lage 

die Erklärung der Vitifreien in ihrem Rechtsstreit. 27.12.1677 extrahirt: Hans Cording zu 

podenhausen.  

 

Am 5./15.04.1682 unterschrieb Hans Kording die Vollmacht für Dr. Hoegeler RKG-Akten B 

43.  



 

Bernd Simon Cording heiratete Agnese Wissman, Tochter des weil. Johan Wissman zu 

Wissentrup, laut Eheprotokoll vom 26.04.1684; aus dieser Ehe stammt die Anerbin des 

Hofes: Anna Margaretha Cording. Witwer Berend Simon Coring heiratete Anna Brockhenrich 

im Krentruperhagen.  

 

Verzahnung: Simon Koring von Pottenhusen am 8.5.1691 in der Revisionsrechnung des 

Corveyer Lehnvogtes Simon Bierman aus Lügde.  

 

08.05.1691 Erste Eierrechnung desselben Lehnvogtes 24 Eier Simon Koring.  

 

Erbtochter Anna Margaretha Cording heiratete am 06.09.1711 Johan Meier zu Ohrsen.  

 

Dieser Ehe entstammt der Anerbe Johan Tönies Koring, get. 05.09.1736.  

 

Salb. Lage 1722 S. 24 Cording St. Viti frey. Bei der Nachprüfung des Albert Vogelsang am 

21.11.1663 wurde festgestellt, dass die Pächter des Koring an das Haus Iggenhausen 

betrugen, wie schon vorher im Salb. Lage 1617 vermerkt war: 12 Schffl. Roggen, 12 Schffl. 

Gerste und 12 Schffl. Hafer, zusammen 48 Schffl., und d ass bei den Saatländereien 53 ½ 

Schffl. Als gut, 24 ½ als Mittel und nur 7 als schlecht befunden wurden. Die Vermessung der 

Heimburg (Salb. Lage 1753) ergab an Saatländereien 96 Schffl. 6 Mtz. Bei einer 

Gesamtfläche des Hofes von 156 Schffl.  

 

Johan Tönies Coring heiratete am 15.06.1759 Friderica Christina Brinkmeyer und starb 

schon am 18.01.1763.  

 

Johan Tönies Coring Witwe heiratete am 24.06.1763 Jürgen Henrich Meyer Hans aus 

Entrup.  

 

Salb. Lage 1830 S. 405: Viticurm, vitischill. 25 Eier.  

 

Salb. Lage 1855, jetzt Adolf Vinnen zu Vinnen.  
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